
 

 
 
Personalnachrichten 
 
Pensionierungen  

Seit einigen Jahren befindet sich unser Kollegium 
im Umbruch. Im Februar 2010 begann die Phase,  
die dadurch gekennzeichnet ist, dass in  halbjähr-
lichem Abstand insgesamt 20 (!) „altgediente“ Lehr-
kräfte, die oft 30 oder noch mehr Jahre an unserer 
Schule unterrichteten, das GBG verlassen haben, 
um in den wohlverdienten Ruhestand zu gehen. 

Einer dieser erfahrenen Lehrer, ohne den man sich 
das GBG kaum vorstellen kann, ist Oberstudienrat 
Peter Becker, der Generationen von Schülerinnen 
und Schülern in die Geheimnisse der Chemie ein-
geweiht hat. Seit Februar dieses Jahres kann Herr 
Becker sein Leben ganz nach seinen eigenen Vor-
stellungen gestalten, was wir ihm von Herzen gön-
nen. 

Sieben Jahre lang war Oberstudienrat Gilbert Dör-
renbecher, Lehrer für Deutsch und Pädagogik, am 
GBG tätig. Er war auf eigenen Wunsch von Köln zu 
uns versetzt worden und hat die sehr kleine Fach-
schaft Pädagogik nach Kräften unterstützt. Auch 
ihm wünschen wir eine lange, erfreuliche „schul-
freie Zeit“ bei guter Gesundheit. 
 
Neue Kollegin 
 
Mit Beginn des 2. Halbjahres hat Studienrätin Eva 
Bollwerk (Päd., D, SW) ihren Dienst am GBG 
begonnen. Wir freuen uns sehr über den Zuwachs 
und wünschen Frau Bollwerk eine erfolgreiche 
Tätigkeit an unserer Schule. 
 
Examina der Referendarinnen und Referendare 
 
Im Verlauf dieses Halbjahres haben Michael Heiß 
(Ma, Ph), Sebastian Bloschies (F, Ge), Stefan 
Rauschenberg (E, Ek), Luisa Franke (D, Pa) und 
Maike Lingen (D, E) mit großem Erfolg ihr zweites 
Staatsexamen bestanden. Gratulation! 

Christoph Kuropka (Bi, Ch) hat seine Prüfung 
noch vor sich (toi,toi,toi!), Norbert Hunstig (L, KR) 
setzt seine Ausbildung an einer anderen Schule 
fort.  

 

Unsere Referendarin Stella Russidou (E, Span.), 
die inzwischen einen Sohn bekommen und deshalb 
pausiert hat, wird ihre Ausbildung im kommenden 
Schuljahr bei uns fortsetzen. 
 
Neue Referendarinnen und Referendare 

Das nennt man „fliegenden Wechsel: Am 30. April 
2014 ging die nur noch eineinhalbjährige Referen-
darzeit der bisherigen Lehramtsanwärter/innen zu 
Ende, zwei Tage später (2. Mai 14) waren die neu-
en schon da: Tom Aengenheister (E, Ku), Tim 
Baumeister (Ma, Sp), Thomas Krause (E, Ge), 
Ocèane Potthoff (F, Sp) und Lea Werner (E, SW) 
haben nun 16 Monate Zeit, um sich auf ihre zukünf-
tige Lehrtätigkeit vorzubereiten. 
 
Praxissemesterstudentin  
 
Ina Haslach aus Meerbusch ist die erste Praxis-
semesterstudentin am GBG. Sie studiert an der 
Bergischen Universität Wuppertal Deutsch und 
Geschichte im Studiengang „Master of Education“ 
und wird bis Ende des Schuljahres erste Erfahrun-
gen im Lehrberuf bei uns machen. Zu ihrer Ausbil-
dung gehört, genau wie im Referendariat, eigener 
Unterricht („Lehrprobe“), der begutachtet wird. 
 
Elternzeit 
 
Die Studienrätinnen Claudia Dülks (D,Ku), Susan-
ne Balintfy (D, Pa) und Petra Samusch (D, Bi) 
befinden sich noch in Elternzeit, da sie ihr zweites 
bzw. viertes Kind (Frau Samusch) bekommen ha-
ben. 

Dies bedeutet für die Schule, dass sie Vertretungs-
lehrkräfte einstellen kann, die den Mangel behe-
ben. Dies sind im lfd. Halbjahr Bea Hesse (D, Ku), 
Dr. Lydia Didt-Koziel (Bi, Ch), Anke Brauckmann 
(Span.) sowie unsere frisch examinierten Lehrkräf-
te Stefan Rauschenberg und Luisa Franke. 

Die beiden letztgenannten hatten das Glück, per 
Zeitvertrag über 6 Wochenstunden bis Ende des 
Schuljahres am GBG bleiben zu können. Herr 
Bloschies und Herr Heiß unterrichten seit Anfang 
Mai an anderen Schulen.  
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Schülerzahl steigt:  
112 neue Sextaner angemeldet  
 

112 Schülerinnen und Schüler wurden für die Jahr-
gangsstufe 5 des kommenden Schuljahres (2014 / 
15) angemeldet. Das ist die zweithöchste Anmelde-
zahl seit 16 Jahren (1998 waren es 118 Kinder) 
und bedeutet die problemlose Bildung von vier 
Eingangsklassen. 
Diese Tatsache erfüllt uns mit großer Freude und 
mit Stolz. Wir werten diesen Zuspruch als Ergebnis 
unserer intensiven Schulentwicklungsarbeit, die in 
unserem Schulkonzept ihren Ausdruck gefunden 
hat. 
Das Schulkonzept beschreibt unter dem Motto 
„GEMEINSAM BILDUNG GESTALTEN“ in acht 
Leitsätzen unsere Vorstellung von Schule. Den 
Leitsätzen sind Leitziele und Qualitätsstandards 
zugeordnet, an denen wir uns messen lassen wol-
len. Der komplette Text des Schulkonzepts ist auf 
der Homepage nachzulesen. 
 
Qualitätsverbesserungen für Schulgebäude und 
Schulgelände 
 
In den Sommerferien des vergangenen Jahres be-
gann eine Phase reger Bautätigkeit am GBG, die 
noch nicht beendet ist und zu einer deutlichen Qua-
litätsverbesserung in einigen Bereichen geführt hat 
und weiterhin führen wird. 
 
Modernisierung des Biologietraktes 
Nach der Modernisierung der Chemie- und Physik-
räume ist nun auch der Biologietrakt des GBG 
umgestaltet worden. Zwei kleine Räume mit nicht 
mehr zeitgemäßer Ausstattung sind ganz nach den 
Vorstellungen der Fachlehrkräfte zu einem großen, 
hellen Unterrichts- und Übungsraum umgewandelt 
worden, der modernsten Erfordernissen gerecht 
wird. Lehrer und Schüler sind begeistert. 
 
Erweiterung der Cafeteria 
Rechtzeitig zum Beginn dieses Schuljahres ist die 
Cafeteria um 50 zusätzliche Sitzplätze vergrößert 
worden. Dies gelang, indem eine Wand entfernt 
und der dahinter liegende Betreuungsraum in den 
ehemaligen kleinen Musikraum verlegt wurde. 
Rund 200 Sitzplätze stehen nun in den beiden Mit-
tagspausen für die Ganztagsschüler der Jahrgänge 
5 bis 8 zur Verfügung. 
Mehr auf unserer Homepage… 
 
Mehr Farbe im Gebäude 
Ursprünglich sollten nur einige Wände gestrichen 
werden, aber da die Maler nun einmal da waren 
und Zeit hatten, wurde unser Antrag genehmigt, 
alle Flure des Gebäudes sowohl im Erdgeschoss 
als auch im ersten Stock farblich ganz neu zu 
gestalten. Jetzt kann jeder am umlaufenden Farb-
band, an den Säulen sowie den farbigen Türen 
sofort erkennen, ob er sich im Trakt der Unterstufe 
(rot), der Mittelstufe (gelb) oder der Oberstufe 
(grün) befindet.  
 
 

„Sportparadies“ am GBG 
 
Seit einigen Monaten herrscht reger Baustellen-
verkehr am GBG, der jedoch Dank der umsichtigen 
und umfassenden Sicherheitsvorkehrungen durch 
die Stadt Kaarst völlig reibungslos funktioniert.  
Ursache der Baumaßnahmen ist die Errichtung ei-
nes „Funktionsgebäudes für den Schul- und 
Vereinssport am GBG“, so die offizielle Bezeich-
nung für das Gebäude, das am ehemaligen Asche-
platz errichtet wird. 
 
Zusätzlich baut die Stadt Kaarst diesen Ascheplatz 
zu einem Kunstrasenplatz um, der über Tartan- 
Laufbahnen verfügen wird, mit der die Übungs- und 
Trainingsmöglichkeiten für die Leichtathletik erwei-
tert werden. Komplettiert wird die Anlage durch 
einen weiteren Kunstrasenplatz, der hinter der 
Turnhalle Gestalt annimmt. 
 
Es handelt sich hier um Investitionen in Millionen-
höhe, die die Sportmöglichkeiten von Schülerinnen 
und Schülern des GBG, aber auch die der Mitglie-
der der Vorster Sportvereine erheblich verbessern 
sollen. 
 
Mit der Fertigstellung ist im Herbst dieses Jahres 
zu rechnen. Bis dahin müssen die Schüler noch 
räumliche Einschränkungen hinnehmen. 
Mehr auf unserer Homepage… 
 
 
Sanierung des Biotops 
Die gerade geschilderten baulichen Verbesserun-
gen wurden von der Stadt Kaarst realisiert. Ein 
weiteres Großprojekt geht allein auf die Initiative 
unseres Referendars Christoph Kuropka zurück, 
nämlich die komplette Neugestaltung des alten 
Biotops.  
 
Herr Kuropka hat es geschafft, über 60 Schüler, 
Eltern, Lehrer, ehemalige Kollegen, Freunde und 
Bekannte zu mobilisieren, die an mehreren Wo-
chenenden seit Januar 2014 das 1800 qm große 
Gelände komplett gerodet und umgestaltet haben. 
Er hat Sponsoren gefunden, die entweder Geld 
gespendet oder den Einsatz von Großgeräten wie 
Radlader oder Bagger (4,5 t schwer!) finanziert ha-
ben. Ein Brunnen wurde unter großen Schwierig-
keiten gebohrt und ein Teichbett modelliert. In der 
letzten Schulwoche ist der letzte Arbeitseinsatz 
geplant, in der das Biotop seine endgültige Form 
erhalten soll. 
 
Ein großes Dankeschön an Herrn Kuropka für 
seine vorbildliche Leistung! 
Mehr auf unserer Homepage… 
 
 
 
Die neuesten Informationen und die aktuellen 
Termine für die letzten Wochen des Schuljahres 
finden Sie auf unserer Homepage. 
 
 


